
Wenn Sie morgen 
W 

in unseren Laden kommen können wir Ihnen mehrere 

der neuen Weiser Automobilröcke anpassen, die wir 

soeben erhielten. Dieselben sind sür junge Männer 

verfertigt. aus jugendlich aussehenden Man-nahm 
nnd enthalten mehr wirklichen Etnl als irgend ein 

Ueberrock den wir je gesehen haben. 
Die beistehende Abbildung wird Ihnen eine gute 

Idee von der allgemeinen Erscheinung des Rockecs ge- 

ben, aber denselben wirklich zu sehen wie er ist: die 

perfekten, breiten Schultern, die IKragen und Tierwel- 

Versertigung zu sehen, ist gleichbedeutend nnt der 

Ueberzeu gung daß unser Enlhusiaszmns berechtigt war. 

W 

85.00, 86·00. R7.50, SEND-Mk SIZJW 

sam Hexter, 
der Ein-Preis gilciderliändlkn 

Spezial-Verkan 
Haviland Porzellan 

, 

Für den Bist disk-! LIer verkaufen wir unser ueuestes Illiuster unu 

dekorirtem Havilaud Porzellun zu Preisen die weit unter deu gewiiliulicheu 
sind. Wir thun die-:- uui die-:- Muster eiiiuisiilireii, uud nach dieser Woche 
wird die Waare wieder die ursprünglichen Preise l)i1l1eii. Wir tluiu die-Z 

uui die-Z Muster einzusülneu, und nach dieser Woche wird die Waure wie-- 

der die ursprünglichen Preise haben. 
Die-J wird eine gute Gelegenheit ieiu, sich auf Weihnachten vorzu- 

bereiten 

Spezielle Verlaufs-preise 
Tasscn und Untertassen ...... 296 

Mittagstellen volle Größe-. Ase ! 
Frühstück-steiler ............ 1 Se- 

Brod- und Butter-Teller .17c 

Jedes Stück garantirt prima Qualität 

ll. ll. GLOVIIZ co. 

Ein vor MADE beliebtes tandiektet Gold 
Eure Tab en —- genaant Pmenttks —- wird 
tin Updt ekem überall verkauft. In weni- 

n solle-P Pcevmties it end eine 

mit-us Vdsstsvdig heben. Un Parme- 
« 

etc-M bistefs tssloiuud i 
, Mist utfüts dek. KeinChmiu ein Xa, »W- mfesodee Ersticku- 

essosis — II Seins III-: 
Men. 

schiedenen eintmnmchen Kasten stren- 
befiinmtt ist. Die Krankheit tritt abm 
in Indien, gleichgiiltia, ob Pflanzen 
oder Fleischtost aufgenommen wird 
gerade so anf, wie sie auch bei pilnn 
zens und bei flesichfressenden Söuge 
thieren vorkommt Bei Menschen wi- 
bei Thieren ist die Häufigkeit besAiif 
treteng von Krebs mit dem Alter ftei 
send. Die Behauptung, daß die Sah 
der Erkrankungcn an Krebs sunebnic 
ist nicht sicher nachzuweisen, es besteh- 
iwar kein Zweifel, daß die Zahl dei 
uns zur Kenntniß gelangmdenKrebs 
fälle bei allen Menschenverser und be 
den Wirbelthieren eine immer grö 
here ist, aber es ist falsch, daraus der 
Schlujs ziehen zu wollen, daß mer 

wirklich im Verhältnis sum Altei 
und zur Zahl der unterinchten Bevöl 
kerung eine Steigerung der Krebs 
stille eingetreten fei. Sondern dies· 
Zunahme erklärt sich durch die grö 
here Anzahl Menschen, welche dal 
Mei- erreieben. in welchem die hält 

1 

iigsten Krebserkmnlurmen mittreieu 
sie ist aber auch nur eine scheinbare 
weil die Möglichkeit das Beste-bei 
von Krebs zu finden, immer größer 
wird und die Statistik genauer arbei- 
tet. Für die Stelle des- Körpers, or 

welcher sich der Krebs nnsiedelt, sind 
böusiq chronische Neizungen verant- 
wortlich su machen So ist z. B. dein-. 
europiiischen Weib-.- der Mundhöbleni 
krebg selten, obgleich er beim Mann- 
häufig ist, in Judicn aber leidet das 
Weib in hohem Grade an dir-sei 
Krebssornh da das ikidische Weib dir 
seteluuß kaut und sie während des 
Schleime im Munde behält. Die 
erblichen Einslüsse bei der Entstehung 
des Krebses leugnet Bosbford 

Jm Bundesgebiet soll sich die Zshl 
der Jsoiapek in den weis Do Jah- 
ren tun 40,000 Köpfe vermehrt. ba- 
den Hoffentlich rechtfertigt dieser 
M nicht den Wunsch noch mehr 
Futen« Indiana-L 

T (I5rubcn-FataIIrc-pl)e. 
Merhnndert und sechzig »Arbeiter 

büßen ihr Leben ciu. 

Explosiou verursacht Feuern 
M 

Ebers-y« Jlls.,18. Nov Jnsolgei 
ei: : Explsfwn wurden in der Zeche 
der St. Paul Caal Co 450 Arbeiter 
fix-e verschüttet nnd man glaubt, i 

Daß iåe Meisten von ihnen ibr Leben 

eingebüßt haben. Bis Mitternacht» 
waren acht Leichen gefunden und ans 
die Oberfläche befördert worden. Un- 

ter den Umgetontmenen befindet sich 
Jabn Bumbn der Zechenouss leber,; 
Alexander Narberg, ein Heizer in der« 
dritten Ader nnd Jlaae Lea-is der 

sur Zeit als Besucher in der Zeche» 
weilte. Die erste Explosion ereignete 
sich heute Nachmittag um 3 Uhr, und 
das durch die Explosion verursachte 
Feuer griff mit so rasend-er sächnel 
ligckeit tun sieb, daß den meisten-Arbei- 
tern der Ausgang in wenigen Minu- 
ten abgeschnitten war. Fast zwei 
Stunden lang machten die Beamten 
der Zeche und Bewohner der Ort-— 

schaft Eber-m die 15 Meilen nord-l 
weitlich von La Solle. Jllö., liegt, 
verzweifelte Anstrengungen. den un- 

glücklichen Grubenarbeitern Hilfe zu 
leisten. Es gelan; nicht. Um dem 

weiteren Umsichgreifen der Flammen 
Einhalt zu thun, beschloß man, ben 

Eingang zur Zeche dicht zu verschlie- 
ßen. Wenngleich man nicht yennn 
weiß, wieviele bei der Katastrppbe 
ihren Tod gefunden haben, so glaubt 
rnan doch« daß die Zabl mindestens 
vier-hundert sein wird. 

Sprinkpallen Jlls., 13. Nav. heu- 
te Abend tras hier die Nachricht ein, 
daß bei dem Gruben Unglück in 

Cherry 460 Arbeiter und Grubenbe- 
amte ihr Leben eingebüßt haben. 
Stadtantvalt ballt-ein« der heute. 

Abend um 9 Uhr birett von der Un- 

glücksiiätte bier eintraf, ertliirte, baß 
die auf 460 angegebene Zahl der 

Opfer richtig ist. Die Rettungsar- 
beiten find aufgegeben und die Ein- 
gänge zu den Zechen fefi geschlossen 
worden, fo daß das Feuer gedämpft 
und dann ganz und gar gelsfcht 
wird. 

Ebene-. Jll» U- Nob. Zechenbe- 
amre der St. Paul Coal Co. erklär- 
ten heute Abend, baß-bei ber Gru- 

benrataftrophe über vierhundert Per- 
fonen ihr Leben eingebüßt haben. Es 
befanden sich zur Zeit der Explosion 
484 Arbeiter in ver Zeche. Von bie- 
fen fallen fünfzig schon urn die Mit- 

tagszeit herausgekommen fein. Fünf- 
undzwanzig sind angeblich entkom- 
men, und bie übrigen sind tobt. Et- 
was genaue-Z über das Schicksal der 
in der Zeche eingefchloffenen Arbeiter 
wird man erst morgen wissen, roenn 

man bie Eingänge wieder öffnet und 
es möglich fein wirb, eine genaue 
Unierfnchnng anzustellen. Von den 

Rettungsrnannfchaften biißten fünf 
ihr Leben ein. Die Zeche liegt sieben 
Meilen nördlich von Spring Ballen 
an einern Zweige der Chirago, Mil- 
waulee ef- St. Paul Eifenbabn Iaft 
alle Arbeiter-, die in ber Zeche be- 
fchiiftigt waren. waren Oefterreicher 
nnd Italiener. An den Eingängen zu 
ber Zeche fpielten sich rührende See- 
nen ab. Jammernbe Frauen und 
weinend-e Kinder drängten sich heran, 
um zn erfahren, daß ihre Ernährer 
sich in der Zeche befinden unb anschei- 
nend unrettbar verloren find. 

Typhus tm Genittstakrr. 
sTreten in Warst-en tu der Elbe 
» epidemisch ass. 

NhedersIereiniguus. 
Berlin, is. Nov. Jn den Mar- 

lchen der Elbe tritt der Typhus zur 
IZeit epidemisch auf. Besonders bes- 
’denllich steht es- im hannooerschen 
Kreise hadeln Dort sind die Er- 
lrantungslälle so zahlreich geworden, 
daß Schulen und Armenhäuler zu 
hospitiilern eingerichtet sind. Eine 
andere gesährliche Seuche hat sich wie- 
der in der Spandauer Garnison ein- 
gestellt. Unter den Soldaten sind 
mehrere Fälle von Genickstarre vorge- 
kommen. Das Kommando hat under- 
tveiit die nöthigen Vorsichtsmnßregein 
:grifsen, um eine Ausbreitung der 

Krnnlheit zu verhüten- 

Berlin, 13. Nov. Laut Meldung 
aus Hamburg haben sämmtliche große 
Rbedereien, einschließlich der .ham- 
burg Amerita Linie« und des 
»Nun-deutschen Lloyd«, eine Vereini- 
gung gebildet. Deren Zweck ist die 
Uebernahme der Seetrangportgesells 
schait und der Dampsschifi Rhederei 
«Union«. Den getrossenen Abma- 
chungen gemäß wird die «La Wir-tas- 
Linie« beibehalten werden. 

Meiste-d zu Ende. 
Berlin, Is. Nov. Jrn Meinsseidet 

Betst-ersieh das unter militärischen 
Schuh gestellt war, ist die Ruhe wie- 
der eingezogen Die Streit Leitung 
hat, tvie aus Eisleben gemeldet wird, 
förmlich angeliindigt, daß am Mon- 
tag der Ausstand der Grubenarbeiter 
desinitid sein Ende nehme. Zahireiche 
Bergleute haben sich bereits zur Wie- 

« 
derausnahme der Arbeit gemeldet. 

Studentenheim in Orest-un 

Berlin, 18. Nov. Die Stadt 
Breslau schenkt der dortigen Univer- 
sität sum bevorstehenden einhunderts 
jährigen Jubiliium der Hochschule 
Grundstücke itn Werth von einer bal- 

jben Million Mart. Aus diesem Ter-» 
rain soll ein Studentenheim errichtets 
werden, das schon lange nus dem; 

Wunschzettel der akademischen Kreise 
gestanden hat« i 

Mantel in siedet-ex 
Vorder-up Frantretch, 13. Nov. Kö-» 

nig Manuel von Portugal traf heute! 
aus seiner Reise nach England hier ein. 
Er war bei seiner Ankunft etwas unsz 
päßlich, wird die Reise aber trotdernI 
morgen sortsesem 

— Der neu ernannte Consul der 

Vereinigten Staaten in St. Peters- 
lmrg, Jan-b E. Tonnen tras gestern 
MM Mitinem Posten ein. 

Furchtbare Stürme. 

An der Auster-Miste nnd int 
nördlichen Euren-. 

Südliche Inseln heimgesucht 

Kuxhavem Deutschland, 13. Nov. 
Der schlimmste Sturm seit Jahren 
wüthete heute an der Miste der Nordsee. 

»Von hier aus wurde heute ein Dreima- 
ster bemerkt, der anscheinend sestgessahs 
ren ist und von den Wogen allmählich 
zertrümmert wird. Rettunggversuehe 
waren des hohen Seegangg wegen unt 

möglich. Der sehtvedisrhe Dante-irr 
»Moti« der ein Leet erhalten hat, 

suchte noch rechtzeitig in diesem Hasen 
’ Berlin. 1.-t.Nov. Furchtbare 
Stürme haben letzte Nacht und heute 
Hirn ganzen nördlichen Europa gewüthet 
hier in dieser Stadt ist besonders an 

Neubauten hedeutender Schaden ange 
richtet worden. Mehrere Personen 
wurden in dieser Stadt verwundet. 

Port au Prince, halth 13. Nov. Der 
Sturm, der während der lesten Tage 
haiti heimsuchte, hat iiderall großen 
Schaden angerichtet Zwischen dieser 
Stadt und den :;n nördlichen Theil der 

Insel gelegenen Städten ist die Tele 
Whenverbindung zerstört Allem 
Anscheine nach sind keine Menschenle 
ben verloren egangen. Der Dampser 
JAtleghenh r heute hier eintras, 
passirte Eap heitien und Port de Pair, 
konnte aber der Verwiistungen wegen, 

zdie überall angerichtet waren, mit dem 

sFestlande nicht in Verbindung treten 

Ccp Hostien, 1.".. Nov-. Bis heute 
Abend war noch leine Nachricht von den 
Wietungen dek- surchtbaken Sturme-, 
der gestern unb heute in bet Nähe von 

Port be Paix getvüthet bot, hier einge 
teossen. Cap Haitien ist von jeder Zu 
suht von Lebensmitteln abgeschnitten 
Troß der Vetwüstungen, dte das Un- 
wetter überall angerichtet bat, scheint 
tein Verlust an Menschenleben zu re- 
llagen zu sein. 

Tutlz nsel, Bahama - Gruppe 
M. Nov. e furchtbare Sturm unks 
die schweren Regengüsse, die gestehe 
unb heute niedergegan n sind, hob-n 
ge en Schaden anget- et, besondc J 
on n Sol-wichen die alle til-et 
Moment worden Ei ist viel Sol 
verloren gegangen- 

— Präsident Zelayo von Meere 
uo bot seHem dem nleataguonischet kleinsten tn Washington mitgetheil- 

doß die nieste-zwischen Teupper 

Ists W Oel Worte sueüdetobets 
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Ost nettes die steten du 
Leuckart-einst gtfchevämh 

Uns-thust Roten Iscm muri-es A 
Ungestmve Nieren verutfqchm viele sc 

denen and Qualen und werd diesem Ue 
nicht Cum-n ged 
dann sind schwere Ich 
zu erwarte-m Weim- 
Jhke anderen Orsch- 
Aufmerfsamfeitgevnteu, 
den Nieren ever ist Ins- 
bedmgt die erste sus- 
mekkiamlm zu scheut-u, 
da sie du« metfie Arbeit 
verruchtem Wenn Jhte z Nieren In Unordnung i 

over sen-macht unv, werden-etc osw erken- 
nen, wie schnell ver ganze köcpcc us Malt 
kommt und auch die anderen Leg-ne u 
und noch unsyälig werden. Sind Sie ftsu 
over uuwohl, so ist es tatknam ssoiokt die 
wunderbare Nieteniflrznei Dr. Mier 
,Swomp-Root« iZunmi Wanken-m nehme-L 
Eme Probe genügt, um Ihre große Wirkung 
werihzuichähm 

Tte wilde und sofortige Wirkung von 
«tsmmpssoot«, die wunderbare 
Nieren- und Mai-u Arzt-eh ist schnell bemerk- 
bar. Sie ist auf der höchsten Stufe ange- 
langt. weil ihre bcnu Ums-werthen und heilen- 
dm Ekgenschaftm sum tm- nützlich in tausenden 
vonschlimmenFällencnotesenhabem oben 
Sie eine Arzuet i:öt!,)iq, gebrauchen je die 
beste. ZoCmt u.1 Tod« - 
tat Ilaichcn in allen 
Apotheken u haben. 
Probe seh-stetem Jes- 
den, owie Buch, va- 
andemet, ob man Nie- 
kens over Blasen-Leiden 
hat. Man erwähne diese est-Meis- Mit 
schumm wenn man an Tr. immer C Co» 
thghamtom N. Y» ichmbh Brgehen Sie 
keinen Jntdunh »Swamp Rom-« ist der 
Name, und lassen Sie sich von dem Verkäufer 
anstatt »qumv—Noot« nicht-z anders-J ot- 
prekien—thun Sie das, werden Eu- betrogen- 

llk. l. US slITlleILAIW. 

Arzt S Augenarzt, 
»Du-Wen eine Spule-läuft 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

«THEVIENNA« 
l 

Yesianration mzd I 

Fächer-i . . . . 

money Hcttpm Ckgmihümkk s 
Ill Ioed ten-I Inst-. 

Reguläte Mahlzeiten 25Ce11!9.----"3küh- (- 
stück von Morgens es bis N Uhr; Mu- 
togessen von 11 bis is Uhr — Abends 
essen von .&#39;- biß » Uhr. Außerdem 
Mahlxeiten w jeder Tagegi und Nacht- 
eett zu Untier-, je noch Des Bestellung 
von luc und 15e an aufwärts Kommt 4 

herein und besucht mich. 

Je. Essen; n. A. Auoensöfm 
Thierörztes 

piudsstunehensme 
Ilntoknobil wo nöthig. Hospitnl 419 Wen 

.4te Straße, hmtex ;’(obnsou«5 Schmiede 
n- Ist-« -n---kex. «J»z«»,.;«««««.««« III- Grqnd Island« Hieb 

f2ter sinke-Cafs- 
Cs k o o e r I 

Beste Auswahl 
von Feinsten Groceries 

Fusche Häutqu sm« un Hand. 

Wir kaufen und verkaufen 

Produkte-, Eier, Butter usw. 

Zion-me Ablieferung 
nach irgend einem Lheil der Stadt 

m- M Blsck W Telephonet its-s- zndkpkndent UJSO 

Q- wos. ven· »H-· 

Ir. l. Il. ksllssIcllflb 
Arzt und Wundarzt, 
Ofsice im Jndependent Gebäude- 

W H . Thismpsom 

Uvuaßal und Jloltm 
stammt in alles Gerichte-. 

Grundeiseathumsgefchäfte und Collek 

tionen eine Spezialität- 

Tie Doktoren 

flesilolti s- solt-Osmia 

Acrzte und Wundärzte. 
Ossice über Kaufmann-I Lade-. 

Beide Telephon Ri. 19. 

Inst Jst-IV - « - sei-. 


